
Neben der standardmäßigen gemmologischen Ausstattung verwenden
wir eine Vielzahl von wissenschaftlichen Geräten, unter anderem:

J-Screen/EXA 
Photolumineszenz-Spektroskopie (PL) 

- schnelle Erkennung von farblosen Diamanten und allen Diamantimitationen 
   (wie Zirkonia, synthetischer Moissanite etc.), auch im gefassten Zustand möglich
- Erkennung von 98 % der natürlichen Diamanten
- Detektion von Silizium (737 nm) bei CVD-Synthesen
- Un- Untersuchung von Farbsteinen, Synthesen und Imitationen etc.

 

- Untersuchung von geschliffenem und rohem Gesteinsmaterial sowohl im
  gefassten als auch im ungefassten Zustand möglich
- Indizien für Fundorte bei Saphiren/Smaragden
- Messung des Mangan- Kupfergehalts bei Paraiba Turmalin
- Präzise Bestimmung der Steine innerhalb der Granatgruppe etc.

UV-Vis-NIR GemmoSphere 



Diamond Sure (Spektrometer)

Diamanttestgerät bestimmt 98 % der natürlichen Diamanten, Imitationen und 
Synthesen. Lose und gefasste Steine ab 0.02 ct können in der abdeckbaren 
Probenkammer getestet werden. 

Die Untersuchung der Proben ist zerstörungsfrei und großteils im gefassten Zustand möglich.
Die meisten Geräte sind mit einer umfassenden Datenbank ausgestattet, die laufend erweitert und 
aktualisiert wird. Sie setzen gemmologische Kenntnisse und Erfahrung voraus und ersetzen keine 
mikroskopische Untersuchung.
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GemmoRaman-532 

Identifizierung von geschliffenem und rohem Gesteinsmaterial
sowie organischischen Stoffen (Perlen, Korallen etc.).

Besuchen Sie uns in unserem Juwelenlabor:  


